Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3691 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Kriegs- und Verfolgungsschäden 

(7. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 

— Drucksache V/3432 — 

über den von der Fraktion der FDP eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 

— Drucksache V/3548 — 


A. Bericht des Abgeordneten Burger 


Die Anträge der Fraktion der SPD — Drucksache 
V/3432 — • und der Fraktion der FDP — Drucksache 
V/3548 “ wurden in der 200. Sitzung des Deutschen 
Bundestages am 29. November 1968 in erster Le- 
sung erörtert und dem Ausschuß für Kriegs- und 
Verfolgungsschäden überwiesen. Der Ausschuß hat 
in drei Sitzungen die Anträge beraten. Beide An- 
träge haben zum Ziel, § 56 des Bundesversorgungs- 
gesetzes in der Fassung des Dritten Neuordnungs- 
gesetzes — KOV — vom 28. Dezember 1966 (Bun- 
desgesetzbl. I S, 750) wiederherzustellen. 

§ 56 in der Fassung dieses Gesetzes verpflichtet 
die Bundesregierung, im Jahre 1969 zu berichten, 
inwieweit es unter Berücksichtigung der Entwick- 
lung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit und des 


realen Wachstums der Volksv/irtschaft möglich ist, 
die Leistungen dieses Gesetzes zu ändern. 

Durch das Finanzänderungsgesetz 1967 vom 
21. Dezember 1967 (BundesgesetzbL I S. 1259) wurde 
§ 56 dahin gehend geändert, daß die Bundesregie- 
rung erst zum 31. Dezember 1970 den Bericht vor- 
zulegen hat. 

Nach eingehender Beratung beider Anliäge ge- 
langt der Ausschuß zu der Überzeugung, daß es in 
Anbetracht der allgemeinen günstigen Entwicklung 
der wirtschaftlichen Verhältnisse angezeigt er- 
scheint, die Berichtspflicht der Bundesregierung wie- 
der auf das Jahr 1969 festzulegen, damit gesetzliche 
Maßnahmen eingeleitet werden können, die eine 
Anpassung der Rentenleistungen nach dem Bundes- 
versorgungsgesetz im Jahre 1970 ermöglichen. 


Bonn, den 13. Dezember 1968 


Burger 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksachen V/3432, V/3548 — 
in der anliegenden Fassung anzunehmen. 

Bonn, den 13. Dezember 1968 

Der Ausschuß für Kriegs- 
und Verfolgungsschäden 

Mick Burger 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Beschlüsse des 7. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 


§ 1 

Das Bundesversorgungsgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 20. Januar 1967 (Bundesge- 
setzbl. I S. 141), zuletzt geändert durch das Finanz- 
änderungsgesetz 1967 vom 21. Dezember 1967 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 1259), wird wie folgt geändert: 

In § 56 werden die Worte „zum 31. Dezember 1970" 
durch die Worte „im Jahre 1969" ersetzt. 


§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1969 in Kraft. 
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